
Abiturjahrgang 2028

Verbindliche Wahl der Fächer für die Hauptphase der Oberstufe

Stammdaten des Schülers / der Schülerin

Name:

Vorname(n):

Konfession: Geb.Datum:

Geschlecht: Schule:

Geburtsland: Geburtsort:

Weitere Daten:

Eintrittsdatum Schule:

Eintrittsdatum E.phase: in Klassenstufe:

E.phase wurde wiederholt (j/n):

H.phase wurde wiederholt (j/n): in den Halbjahren:

Wiederholung nach nicht bestandener Abiturprüfung (j/n):

Erläuterungen:
01 Obenstehende Stammdaten bitte ausfüllen bzw. kontrollieren (mit Personalausweis abgleichen).
02 Fächerbelegungen werden durch Ankreuzen vorgenommen. In der Zeile "Ephase" werden die in der Einführungsphase belegten Fächer angekreuzt.
03 Aus den Kernfächern Ma, De und einer Pflichtfremdsprache ist ein Leistungskurs zu wählen (Zeile LK).
04 Als zweiter Leistungskurs kann ein zweites Kernfach oder eines der Fächer Bi, Ch, Ph, Ge, Ek, Po, Bk, Mu, In, Re, Rk, Et oder Sp gewählt werden (Zeile LK).
05 Höchstens eine Fremdsprache kann Leistungskurs sein. Neu einsetzende Fremdsprachen können keine Leistungskurse werden.
06 Ein Fach, das in der Einführungsphase nicht belegt war, darf nicht als Prüfungsfach und somit auch nicht als LK gewählt werden.
07 Die nicht als Leistungskurs gewählten Kernfächer werden als vierstündige G-Kurse belegt (Zeile GK 4-std).
08 Wenn nicht bereits als LK gewählt, müssen zudem das Fach Geschichte (Zeile GK 2-std), ein NW-Fach (Bi, Ch, Ph, Zeile GK 3-std), ein Kunstfach, ein Religionsfach und Sport (jeweils Zeile GK 2-std) belegt werden.
09 Eine Gesellschaftswissenschaft (Ge, Ek, Po) muss durchgehend in der Ephase und allen vier Halbjahren belegt sein (verpflichtendes Prüfungsfach GW).
10 Die restlichen Kurse sind zunächst so zu wählen, dass mit genau 11 belegten Kursen mindestens 34 Wochenstunden erreicht werden. Danach dürfen zusätzlich weitere Kurse belegt werden.
11 Die Wahl (auch für zusätzliche Kurse!) ist für alle vier Halbjahre verbindlich! Nur Sf oder Ge können bei entsprechender Belegung nach dem ersten Jahr der Hauptphase abgewählt werden.
12 Am Ende der Zeilen sind die Stundenzahlen und die Kursanzahl zu addieren.
13 Kombinationsnummer (z.B. 2a) eintragen und unterschreiben (lassen).

Fach:

Ephase:

LK (5-std):

GK (4-std):

GK (3-std):

GK (2-std):

De

X

Ma

X

En Fr La It Sn Bi Ch Ph In Ek Ge Po Mu Bk Re Rk Et Sp Pi Sf Ds Wl

Summe

  Std.

Summe

  Kurse

Summe ges:

10 2

Kombinationsnummer

Erziehungsberechtigte/-rSchüler/-inOrt und Datum

Fächerkürzel:

Bk - Bildende Kunst Bi - Biologie Ch - Chemie Ds - Darstellendes Spiel De - Deutsch En - Englisch Ek - Erdkunde Et - Ethik Re - Ev. Religion

Fr - Französisch Ge - Geschichte In - Informatik It - Italienisch Rk - Kath. Religion La - Latein Ma - Mathematik Mu - Musik Pi - Philosophie

Ph - Physik Po - Politik Sf - Seminarfach Sn - Spanisch Sp - Sport Wl - Wirtschaftslehre
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